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02. Oktober 2026 Nummer 40

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Sechshundertachtzig und Fünfundfünfzig –

Kleinröhrsdorf feiert mit seinen Vereinen doppelten Geburtstag

Vom 18. bis zum 20. September verwandelte sich die sonst eher be-
schauliche Festwiese in Kleinröhrsdorf in das Zentrum des Ortes. Denn 
es begann ein Fest, das Vertreter aller im Dorf ansässigen Vereine über 
viele Monate hinweg und gemeinsam mit weiteren Ehrenamtlichen vor-
bereitet hatten - das Fest der Vereine 2026. 

Anlass war nicht nur der 680. Jahrestag der ersten urkundlichen Erwäh-
nung Kleinröhrsdorfs, sondern auch der 55. Geburtstag des Kleinröhrs-
dorfer Spielmannszuges. Nach dem am Freitag um 18 Uhr Ortsvorste-
her Peter Nietzold mit einer kleinen Rede im Festzelt die Feierlichkeiten 
offiziell eröffnete und Bürgermeister Stefan Schneider mit einem kurzen 
Grußwort seine Aufwartung machte, schritten die beiden zum traditi-
onellen Bierfassanstich. Um viertel acht zogen dann, angeführt vom 
Spielmannszug und abgesichert von der Freiwilligen Feuerwehr Klein-
röhrsdorf, viele Kinder mit ihren Eltern beim Lampionumzug über die 
Großröhrsdorfer Straße, die Rödertalstraße, durch das Wohngebiet am 
Falkenweg und über die Großröhrsdorfer Straße wieder zurück zum 
Festplatz. Parallel lief in der Kleinröhrsdorfer Kirche ein Vortrag von und 
mit Dr. Ulrich Böhme zur Dorf- und Kirchengeschichte. Eine spannende 
Feuershow, und DJ Max Menzel rundeten den Abend schwungvoll ab.

Ortsvorsteher Peter Nietzold freute sich sichtlich, als er sagte: „Ich bin 
sehr stolz darauf, dass wir ein so mit Höhepunkten gespicktes Pro-
gramm für unsere Gäste anbieten können. Und ich bin auch sehr stolz 
darauf, was die Aktiven aus den Vereinen in den letzten Monaten bei 
den Vorbereitungen, aber auch in den letzten Tagen beim Aufbau zu-
sammen und gut abgestimmt wie ein Kleinröhsdorfer Uhrwerk auf die 
Beine gestellt haben“.

Der Samstagnachmittag stand ganz im Zeichen des 55. Spielmannszug-
geburtstages; die Nachwuchsschau, das gemeinsame Musizieren mit 
anderen Spielmannszügen und ehemaligen Mitglieder der Kleinröhrs-
dorfer Spielleute und das eigens einstudierte Jubiläumsprogramm um 
19 Uhr zogen viele Zuschauer und Gäste in ihren Bann. 

Aber auch sonst war an den Festtagen einiges geboten: 
- 	das Seniorencafè vom Heimatverein Kleinröhrsdorf zusammen mit 

der Kita Erfinderkinder, 
- 	Hobbyhorsing und Ponyshow vom Reit- und Fahrverein Gut Hein-

richshof, 
- 	Bogenschießen vom Kleingartenverein, 
- 	Dorfkino und Ausstellung zur Dorfgeschichte im Gemeindezentrum 

sowie ein historischer Dorfrundgang vom Heimatverein,
- 	die Bierglasrutsche, Feuerwehrfahrten und eine Löschvorführung der 

Kleinröhrsdorfer Jugendfeuerwehr,
- 	Festgottesdienst, Blasmusik, Kremserfahrten, Traktorenausstellung, 

Preiskegeln und Vogelschießen jeweils mit der SG Kleinröhrsdorf

Die vielen Kinder freuten sich besonders über das Puppentheater, die 
Hüpfburg, ein Strohballenlabyrinth und natürlich das traditionelle Kin-
derkarussell, das auf keinem Fest im Rödertal fehlen darf! Und keiner 
gesonderten Erwähnung bedarf natürlich, dass ein großes Angebot an 
Speisen und Getränken an den Verkaufsständen zur Verfügung stand, 
zubereitet und angeboten von vielen Helfern aus den Vereinen.

Peter Nietzold abschließend: „Mit dem Fest der Vereine wurde gezeigt, 
was in Kleinröhrsdorf steckt. Viele Menschen waren da, jedem hat es 
gefallen und viele Räder griffen ineinander. Es war ein tolles Wochen-
ende“. Und Maik Weinert, Chef vom Spielmannszug Kleinröhrsdorf er-
gänzt: „Ich denke, es hat allen Spaß gemacht. Wir als Vereine im Ort 
sind durch das Fest auch ein Stück weiter zusammengerückt und konn-
ten uns noch besser kennenlernen“.

Fazit: (Vielleicht nicht erst?) In zehn Jahren auf ein Neues!

Text: pn, Fotos: Heinrich, Weinert
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

02.10.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664

03.10.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228

04.10.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811

05.10.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770

06.10.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835

07.10.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830

08.10.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915

09.10.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststraße 45	 03578-301266

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 19. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 06.10.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschriften der 16. und der 17. öffentlichen Sit-

zungen des Technischen Ausschusses vom 05. Mai 2026 und 02. 
Juni 2026

2.	 Präsentation zum Stand „Vorentwurf Kirchenneubau Großröhrsdorf“
3.	 Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für 

die Baumaßnahme Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in 01900 Groß-
röhrsdorf - Los 18 Malerarbeiten

5.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für 
die Baumaßnahme Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in 01900 Groß-
röhrsdorf - Los 21 Umkleidebänke

6.	 Informationen des Bürgermeisters
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Straßen- und Parkplatzsperrung
rund um das Rathaus zum Oktoberfest

Für den Auf- und Abbau sowie für die Durchführung des Oktoberfestes 
vom 23. bis 25.10.2026 werden die Parkplätze am Rathaus und ein 
Teilabschnitt der Walther-Rathenau-Straße tageweise voll gesperrt.

Die Sperrzeiten im Überblick:

-	 Großer Parkplatz am Rathaus: Vollständig gesperrt von Dienstag, 
20.10.2026, ab 18:00 Uhr, bis Dienstag, 27.10.2026, 18:00 Uhr.

-	 Kleiner Parkplatz am Rathaus: Vollständig gesperrt von Mittwoch, 
21.10.2026, ab 08:00 Uhr, bis Dienstag, 27.10.2026, 18:00 Uhr.

-	 Untere Walther-Rathenau-Straße: Der Bereich von der Kreuzung Lu-
therstraße bis zur Stadt-Apotheke wird von Mittwoch, 21.10.2026, ab 
12:00 Uhr, bis Montag, 26.10.2026, 12:00 Uhr, für den gesamten Fahr-
verkehr gesperrt.

Die Stadtverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um 
Beachtung und Verständnis für die notwendigen Maßnahmen.

Neue Erlebnisschleifen laden dazu ein, 
die Westlausitz spielerisch zu entdecken

13 Orte, 13 Geschichten, 13 unterschiedliche Erlebnisse: Mit den neuen 
Erlebnisschleifen entsteht in der Westlausitz ein digitales Freizeitange-
bot, das regionale Geschichte, Bewegung und spielerisches Entdecken 
miteinander verbindet. Die ersten fünf Touren wurden am 29. August 
2026 in Elstra eröffnet. Am 19. September folgen vier weitere Erlebnis-
schleifen. Bis zum 10. Oktober soll das Angebot schließlich mit insge-
samt 13 Touren komplett sein.
Bereits verfügbar sind die Erlebnisschleifen in Elstra, Wachau, Lichten-
berg, Burkau und Großröhrsdorf. Am 19. September kommen Pulsnitz, 
Rammenau, Steina und Großharthau hinzu. Bis zum 10. Oktober folgen 
Bischofswerda, Arnsdorf, Frankenthal und Ohorn.
Das Besondere: Die Erlebnisschleifen sind keine klassischen Stadt-
führungen und auch keine gewöhnlichen Audioguides. Mit dem Smart-
phone begeben sich die Nutzerinnen und Nutzer auf eine spielerische 
Spurensuche durch die Orte. GPS-geführte Stationen, kurze Hörge-
schichten, historische Hintergründe, Bilder, Aufgaben und kleine Rätsel 
verbinden sich dabei zu einem individuellen Erlebnis.
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten
Jede Erlebnisschleife besitzt eine eigene Geschichte, Gestaltung und 
Dramaturgie. Mal gilt es, Spuren zu verfolgen, mal einer historischen 
Persönlichkeit zu begegnen, ein Rätsel zu lösen oder genauer hinzuse-
hen. Die digitalen Inhalte greifen dabei immer Themen auf, die unmittel-
bar mit dem jeweiligen Ort verbunden sind.
Viele dieser Geschichten liegen direkt vor der eigenen Haustür – und 
sind dennoch selbst Einheimischen nicht immer bekannt. Genau hier 
setzen die Erlebnisschleifen an: Sie laden dazu ein, bekannte Orte neu 
zu sehen, genauer hinzuhören und scheinbar unscheinbare Plätze als 
Teil der Geschichte der Westlausitz zu entdecken.
„Die Erlebnisschleifen sind ein tolles Projekt für unsere Region. Sie 
machen die Orte, Geschichten und Traditionen der Westlausitz auf mo-
derne und unterhaltsame Weise erlebbar. Damit ist ein Angebot entstan-
den, das sowohl unseren Einwohnerinnen und Einwohnern als auch 
den Gästen der Region viel Spaß und einen echten Mehrwert bietet“, 
sagt Jens Krauße, Vorsitzender des Westlausitz e.V.
Vom Taucherwald bis zu Napoleon
Wie unterschiedlich die Orte der Westlausitz sind, zeigen auch die ein-
zelnen Erlebnisschleifen.
In Elstra führt die Tour durch die Geschichte der Stadt und verbindet 
unter anderem Handwerk, Töpferei und historische Spuren miteinander.
In Burkau wird der Taucherwald zum Schauplatz einer besonderen 
Spurensuche. Unter dem Titel „Akte Taucherwald“ führt die Erlebnis-
schleife unter anderem zu Relikten der jüngeren Vergangenheit und zu 
Orten, deren Geschichte heute im Wald nicht mehr auf den ersten Blick 
erkennbar ist.
Die Großröhrsdorfer Erlebnisschleife „Das Band der Stadt“ widmet 
sich der Industriegeschichte und der jahrhundertelangen Tradition der 
Bandweberei. Dabei wird sichtbar, wie stark dieses Handwerk die Ent-
wicklung und Identität des Ortes geprägt hat.
In Lichtenberg lädt „Folge dem Licht“ dazu ein, den Ort zwischen Kir-
che, Landschaft und Aussicht auf eine andere, teilweise poetische Wei-
se wahrzunehmen.
Die Erlebnisschleife in Wachau und Seifersdorf verbindet Geschichte, 
Natur und Kulturlandschaft. Schloss, Schlosspark und weitere histori-
sche Orte werden dabei Teil einer abwechslungsreichen Entdeckungstour.
In Großharthau wird die Geschichte selbst zum Spiel: In „Die falsche 
Depesche“ reisen die Teilnehmenden gedanklich in das Jahr 1813 zu-
rück und helfen der jungen Marie bei einer besonderen Mission. Ihre 
Aufgabe ist es, eine Depesche so zu verändern, dass Napoleon Groß-
harthau möglichst schnell wieder verlassen will. Auf dem Weg durch 
den Ort und den historischen Schlosspark müssen Hinweise gefunden, 
Entscheidungen getroffen und Informationen richtig kombiniert werden. 
So wird aus den Ereignissen rund um Napoleon und die Befreiungskrie-
ge ein interaktives Geschichtserlebnis.
In Rammenau erzählt „Wo eine Idee groß wurde“ von Schloss, Dorfle-
ben und dem Philosophen Johann Gottlieb Fichte. Die Tour verbindet 
unterschiedliche Lebenswelten und zeigt, wie aus einem kleinen Ort 
Gedanken entstehen konnten, die weit über die Region hinaus wirkten.
Die Pulsnitzer Erlebnisschleife „Süß und Blau“ macht Handwerks- und 
Industriegeschichte erlebbar und greift dabei auch jene Traditionen auf, 
für die die Pfefferkuchenstadt bis heute bekannt ist.
In Steina führt „Die Suche nach dem besonderen Stein“ in die geolo-
gische Geschichte des Ortes. Vom traditionellen Granitabbau und den 
ehemaligen Steinbrüchen geht es bis zum Schwedenstein als weithin 
sichtbarem Wahrzeichen.
Bis zum 10. Oktober ergänzen schließlich Erlebnisschleifen in Bischofs-
werda, Arnsdorf, Frankenthal und Ohorn das regionale Angebot.
Einfach mit dem Smartphone losgehen
Für die Nutzung wird lediglich ein Smartphone benötigt. Die Erleb-
nisschleifen können über www.audoria.de/erlebnisschleifen/erlebnis-
schleifen direkt aufgerufen werden. Eine Installation aus einem App-
Store ist nicht erforderlich.
Vor Ort weisen unter anderem Starttafeln und QR-Codes auf die je-
weiligen Touren hin. Anschließend führt das Smartphone von Station 
zu Station. Die Erlebnisschleifen können selbstständig und im eigenen 
Tempo genutzt werden.
Die Flyer zu den Erlebnisschleifen sind außerdem in den Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen sowie in den Tourist-Informationen der Region 
erhältlich.

Unter dem Leitgedanken von Audoria „Von hier – für dich“ sollen die 
Erlebnisschleifen Lust darauf machen, die eigene Region immer wie-
der neu zu entdecken – egal ob als Gast oder direkt vor der eigenen 
Haustür.
Weitere Informationen und der digitale Zugang zu den Touren: www.
audoria.de

Praßerschule Großröhrsdorf

Weltfriedenstag

Am Montag, den 21.9.2026 fand im Rahmen des Internationalen Welt-
friedenstages ein kleiner Projekttag an der Grundschule Großröhrsdorf 
statt.  
Zu Zeiten, in denen Kinder in ihrem Leben immer mehr mit Konflikten 
der Welt konfrontiert werden, war es dem Lehrerkollegium ein Anliegen, 
diesen Tag für eine sensible Auseinandersetzung mit dem Thema zu 
nutzen. Jede Klasse beschäftigte sich dabei individuell und altersge-
recht mit dem großen Wort „Frieden“. 
So wurde z.B. der Frieden mithilfe des Kinderbuchs „Das kleine Wir 
in der Schule“ von Daniela Kunkel besprochen und gemeinsam über-
legt, was die Klasse braucht, damit „das kleine Wir“ sich wohl fühlt und 
wachsen kann. 

Die Gedichtform „Akrostichon“ wurde in Klasse 3 genutzt, um sich mit 
dem Wort Frieden zu beschäftigen. 
Im Ethikunterricht der vierten Klassen begann die Auseinandersetzung 
mit den Kinderrechten der UN-Kinderrechtskonvention und in Kunst 
wurde nach dem Vorbild der Friedenstaube von Pablo Picasso kreativ 
gearbeitet. 
Ein weiterer Zugang war das Bilderbuch „Frieden“ von Baptiste und 
Miranda Paul. Es regte dazu an, mit den Kindern ins Gespräch zu kom-
men: „Was ist für dich Frieden? Wann fühlst du dich sicher? Was kannst 
du für Frieden tun?“ 
Andere Klassen gestalteten Plakate, besprachen in Rollenspielen Kon-
fliktstrategien und arbeiteten heraus, was Anti-Mobbing ist.

Am Ende des Projekttages stand eine wichtige gemeinsame Erkenntnis
Frieden beginnt bereits im Kleinen: mit Verständnis, Interesse füreinan-
der und einem offenen Herzen. 
Denn, wie es im Bilderbuch von Baptiste und Miranda Paul heißt: „Ein-
ander anzuschauen ist für den Frieden wichtig.“
Dieses Verständnis möchten wir mit in unseren Schulalltag nehmen. 
Jeder Einzelne kann dazu beitragen, dass Frieden dort beginnt, wo wir 
gemeinsam lernen, spielen und leben.
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Stadtnachrichten

Bretniger Kirmes

Zweite Chance:
Die Kirmes-Ausstellungen sind nochmals

am 1. Oktoberwochenende zu sehen

Wer am traditionellen Festwochenende der Bretniger Kirmes keine Zeit 
fand, die Ausstellungen zu besuchen, darf sich freuen: Die Türen des 
ehemaligen Gemeindeamtes im Ortsteil Bretnig öffnen sich ein weiteres 
Mal! 
Am Samstag, dem 03. Oktober und Sonntag, dem 04. Oktober 2026, 
gibt es jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr die Gelegenheit, tief in die Ge-
schichte der Region einzutauchen und lokale Kunst zu bewundern.
2026 steht die Bretniger Kirmes ganz im Zeichen runder Geburtstage 
und historischer Meilensteine. Die historische Schau blickt auf diese 
zurück:

„Jubiläumsjahr 2026 – Wir feiern!“
•	130 Jahre Turnhalle
•	80 Jahre Singgemeinschaft
•	70 Jahre Kindergarten Hauswalde
•	65 Jahre Oberschule (erstmals eine 9. Klasse)
•	40 Jahre Bretniger Kirmes im Goethepark (Hofepark)
•	20 Jahre Kulturscheune im Hofepark
•	15 Jahre Kunstrasenplatz in Bretnig

Parallel zur historischen Zeitreise spiegelt eine Kunstausstellung die 
breite kreative Facette des Rödertals wider.
Es stellen aus: Thomas Born, Eva Dresler, Andreas Frister, Monika Fritz-
sche, Âlessa Granzow, Sylvia Hauffe, Kerstin Lohmann, Christin Neel-
sen, Victoria Noritzsch, Ivonne Clemens-Nitzsche mit Kreativkurs der 
Oberschule Rödertal, Anja Pflegel, Heidemarie Rammer, Lukas Schal-
lon, Peter Schurig, Maria Langanki

Ehejubiläum

Diamantene Hochzeit

Am 08. Oktober feiert das Ehepaar

Alles

  Gute!

Anita und Klaus Garten

das hohe Jubiläum
der Diamantenen Hochzeit

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen dem Jubelpaar

alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches Wohlergehen.

Vereine und Verbände

Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
in Bretnig

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, dem 
11.10.2026 in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr im Ratskeller des ehe-
maligen Gemeindeamtes im Ortsteil Bretnig (Großröhrsdorf), Am Klin-
kenplatz 9 statt.

Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in bis zu 60 Verkaufsbecken bereit.

Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber 
bringt etwas Zeit mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu War-
tezeiten kommen.

Eintritt: frei

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 

(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter
Rödertal und Umgebung e.V. 

Große Vogelschau in der Festhalle

Am 10. und 11. Oktober 2026 findet unsere Vogelausstellung in der 
Festhalle Großröhrsdorf statt. Wir präsentieren eine große Bandbreite 
an exotischen Vögeln der verschiedenen Kontinente, die in den Volieren 
unserer Züchter zu Hause sind. Erfreuen Sie sich an der Vielfalt und 
dem Artenreichtum von Prachtfinken, Sittichen und Papageien.

Es erwartet Sie wieder unsere Tombola, der Tierverkauf sowie Imbiss 
und Kaffee & Kuchen. Ein Futtermittel- und Zubehörhändler wird eben-
falls vor Ort sein.

Wir freuen uns auf Sie am Sonnabend, 10. Oktober von 9-18 Uhr und 
am Sonntag, 11. Oktober von 9-17 Uhr.

www.vze-roedertal.de

Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V.

620 Jugendliche entdecken berufliche Perspektiven
in der Region

Rückblick auf den 14. Tag der Ausbildung im Rödertal

Welche Möglichkeiten habe ich nach der Schule – und welche davon 
liegen direkt vor meiner Haustür? Dieser Frage konnten am 23. Septem-
ber 2026 insgesamt 620 Schülerinnen und Schüler beim 14. Tag der 
Ausbildung im Rödertal nachgehen. Jugendliche aus acht Oberschulen, 
Gemeinschaftsschulen und Gymnasien aus Großröhrsdorf, Radeberg, 
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Pulsnitz und Kamenz besuchten die Festhalle Großröhrsdorf, um Aus-
bildungsbetriebe kennenzulernen und Anregungen für ihre Berufswahl 
zu sammeln.
Dabei wurde erneut deutlich, wie vielfältig die beruflichen Möglichkeiten 
in unserer Region sind. Industrie, Handwerk, IT, kaufmännische Berufe, 
Gesundheit und Pflege, soziale Berufe und der öffentliche Dienst: Die 
Bandbreite bot Anknüpfungspunkte für ganz unterschiedliche Interes-
sen und Schulabschlüsse.
In der Festhalle und im Außenbereich stellten Unternehmen, Bildungs-
einrichtungen und Institutionen ihre Ausbildungswege und Tätigkeitsfel-
der vor. Mit anschaulichen Präsentationen und Einblicken in die Praxis 
machten sie ihre Berufe greifbar. Im direkten Gespräch konnten die Ju-
gendlichen Fragen stellen, Anforderungen kennenlernen und sich über 
Praktika, Ferienarbeit und Ausbildungsmöglichkeiten informieren. So 
bot der Tag auch Gelegenheit, Berufe zu entdecken, die bei der eigenen 
Zukunftsplanung bislang noch keine Rolle gespielt hatten.

Besonders erfreulich entwickelte sich die Elternsprechstunde: Sie wur-
de stärker genutzt als in den vergangenen Jahren. Eltern nahmen die 
Gelegenheit wahr, sich selbst ein Bild von den Ausbildungsangeboten 
zu machen und mit den Unternehmen ins Gespräch zu kommen. Damit 
gewinnt die Veranstaltung auch als gemeinsamer Orientierungspunkt 
für Jugendliche und ihre Familien an Bedeutung.
Hinter einem solchen Tag stehen viele Monate Vorbereitung: Unterneh-
men gewinnen, Schulen ansprechen, Besuche abstimmen, Informatio-
nen zusammenstellen und die Abläufe vor Ort organisieren. Die aner-
kennenden Rückmeldungen und der Dank aus den Schulen und von 
den Unternehmen sind deshalb eine schöne Bestätigung für die ge-
leistete Organisationsarbeit und motiviert den Gewerbeverein Rödertal 
und Umgebung e.V. weiter zu machen.
Der nächste Termin steht daher bereits fest: Am 22. September 2027 
findet der 15. Tag der Ausbildung im Rödertal statt. Ich freue mich auf 
die Jubiläumsausgabe, auf bekannte und neue Aussteller und auf viele 
neugierige junge Menschen!

Patricia Eichler-Schöne, Stellvertretende Vorsitzende

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Vier Medaillen
bei den Nachwuchs-Kreismeisterschaften

Mit 8 Startern war die SG bei den diesjährigen Kreismeisterschaften 
des TT-Nachwuchses in Laußnitz vertreten. Es fehlten einige Leistungs-
träger, die im Vorjahr noch für 8 Medaillen gesorgt hatten, darunter zwei 
goldene. Dementsprechend war diesmal auch die Ausbeute geringer. 
Es gelang kein Titelgewinn und nur 4 Medaillen gingen nach Großröhrs-
dorf. Immerhin konnten sich einige junge Mädchen und Jungen in Sze-
ne setzen, die bisher noch nicht zum Zuge gekommen waren. 
In der Jugendklasse 11 Jahre (J11) holten Marc Händler und Marlon 
Krahl im Doppel bei ihrem ersten Wettkampf gleich die Bronzemedaille. 
Im Einzel gewann Marlon immerhin 2 Vorrundenspiele und verfehlte das 
Halbfinale nur knapp.

Marlon Krahl und Marc Händler (Jungen 11) bei der Siegerehrung (2. Doppel v.r.)

Im riesigen Starterfeld der J13 war Großröhrsdorf mit 4 Jungen und 
einem Mädchen vertreten. Charlotte Rein bewies, dass sie schon sehr 
nervenstark ist und gewann die Silbermedaille. Dabei musste sie sich 
nur Carlotta Amft aus Bautzen geschlagen geben. Bei den Jungen 
schied Ole Behr in der Vorrunde aus, Ole Höckendorff und Titus Hoff-
meister schafften den Sprung ins Achtelfinale und Alfred Günther durch 
einen Sieg gegen Volke (Pulsnitz) sogar ins Viertelfinale. Dort setzte es 
zwar eine Niederlage, er erreichte im Entscheidungsspiel aber immer-
hin die Qualifikation für die Bezirksmeisterschaften. Auch im Doppel 
klappte es für unsere beiden Paarungen leider nicht mit eine Medaille.
In der J15 war Großröhrsdorf mit Lotte Sommer vertreten. Dazu kam 
nochmals Charlotte Rein, die sich auch eine Altersklasse höher probier-
te. In dem kleinen, aber hochwertig besetzten Starterfeld gewann Lotte 
Bronze im Einzel und zusammen mit Charlotte sogar die Silbermedaille 
im Doppel.

Lotte Sommer und Charlotte Rein bei der Siegerehrung Doppel Mädchen 15 (links)

Bericht: Peter Wirth, Andreas Günther; Fotos: Dietmar Berndt

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Infostand der Elefanten-Apotheke
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SG Großröhrsdorf - Kegeln

Nachruf

Die Kegler der SG Großröhrsdorf trauern um den langjährigen 
Bahnwart und Mannschaftskegler

Reinhold Pusch
der nach längerer Krankheit verstorben ist.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mit-
gefühl gilt seinen Angehörigen.

In stillem Gedenken
seine Kegelfreunde

SG Großröhrsdorf e.V. – Leichtathletik

Mateo greift nochmal an

Am 13. September wollte es Mateo Schön nochmal wissen und startete 
im Dresdner Steyer Stadion, um seine Mehrkampfpunkte Norm noch zu 
erreichen. Bei nicht gerade motivierendem Wetter und 56 Startern in 
seiner Altersklasse lief alles eher suboptimal, aber auch nicht schlecht. 
Mateo erreichte am Ende des Tages den 3. Platz, aber leider nicht die 
Norm. Trotzdem erfreulich, dass er den Willen hatte, es noch zu schaf-
fen und als Einziger vom Verein gestartet ist. Im nächsten Jahr schaffst 
du es Mateo!

F.W.-G.

Wieder 3 E- Kader Leichtathleten 

Am 26. September stellten 
sich in Dresden die besten 
Mehrkämpfer dem Kadertest, 
um den E- Kaderstatus über-
reicht zu bekommen. Der Test 
besteht aus verschiedenen 
Übungen, wie Kraft, Schnel-
ligkeit, Koordination, Turnen 
und einem Cooperlauf. Vor-
aussetzung für eine Teilnah-
me sind eine Teilnahme an 
einem Mehrkampf im aktuellen 
Jahr und das Erreichen der 
vorgegebenen Mehrkampf-
punkte Norm für die entspre-
chende Altersklasse. Die SG 
Großröhrsdorf stellte sich mit 
3 Sportlern, Nico Schulze 
(M13), Annabell Bohry (W13) 
und Valentina Benick (W12). 

Alle 3 zeigten vollen Einsatz und erreichten in überzeugender Weise den 
E-Kaderstatus für 2027. Herzlichen Glückwunsch! Für Nico und Anna-
bell war es das letzte Mal, denn im nächsten Jahr wechseln Beide in die 
Altersklasse U16 und dann ist ein D-Kaderstatus das Ziel. 

I.G.

Musikalischer Seniorennachmittag  

Die „Rödertaler Stubenmusi“ lädt am Donnerstag, dem 08.10.2026 um 
15.00 Uhr,  in das Areal des Großröhrsdorfer Bandmuseums, Schul
straße 2, zu einem musikalischen Seniorennachmittag recht herzlich ein.  

Mit ihrem neuen Programm „Sechse ziehen durch die Welt“ wollen die 
Musiker  für einen schönen Nachmittag sorgen.  
Der Veranstaltungsraum ist ebenerdig und für Rollstuhlfahrer geeignet. 

Der Eintritt ist frei.  Wer möchte kann nach Ende der Veranstaltung einen 
Obolus als „Dankeschön“ geben.

Gunter Haverland

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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SC 1911 e.V. – Abteilung SCHACH

Remis zum Saisonauftakt

SC 1911 Großröhrsdorf – SK Heidenau  4:4

In der 1. Runde der Landesklasse war der SK Heidenau in Großröhrs-
dorf zu Gast.
Zwar hatte der SC 1911 im Vorjahr überraschend klar gewonnen, doch 
in der Gesamtbilanz der Duelle beider Vereine gibt es ein deutliches 
Plus zugunsten von Heidenau. Somit schien alles völlig offen.
Zunächst gab es an den beiden Spitzenbrettern (Schulze an 1 und 
Ringel an 2) zwei leistungsgerechte Unentschieden. Dann gelang 
A. Schneider nach einem Turmopfer ein schneller Sieg am 6. Brett und 
die Gastgeber waren nun im Vorteil. Proschmann am 3. und Weidner am 
5. Brett  versuchten alles, doch am Ende waren jeweils Punktteilungen 
unvermeidbar. Dann kippte beim Stande von 3:2 die Begegnung, da 
sowohl Noack am 4. als auch J. Schneider am 8. Brett in nachteilige 
Endspiele gerieten und schließlich auch aufgeben mussten.
Nun musste der SC 1911 noch um den einen Punkt zittern, doch Haas-
mann führte seine vorteilhafte Position ganz souverän zum Erfolg. Da-
mit stand es am Ende 4:4. Der erste Saisonpunkt war unter Dach und 
Fach, dennoch bedarf es im zweiten Spiel beim Chemnitzer Aufsteiger 
Freiberg einer Steigerung, um erneut einen oder sogar zwei Punkte ein-
zufahren.

Klarer Gastgebersieg

SC 1911 Großröhrsdorf II. – TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf II.
5,5:2,5

Zum Auftakt kam es in der 2. Bezirksklasse zum Nachbarschaftsduell 
zwischen den Zweiten von Großröhrsdorf und Gersdorf. Die Gastgeber 
lagen von Anfang an in Führung und behaupteten diese bis zum Ende. 
Im einzelnen spielten: 1. Schmidt-Ruhland; 2. Näther, E. Grum 0:1; 
3. Preetz-Hergesell, H. 1:0; 4. Lindner-Schneider 0,5:0,5; 5. Bär, M.-
Keitsch 1:0; 6. Bär,D. - Hausdorf 0,5:0,5; 7. Wehner-Newotnick 1:0; 
8. Pilz-Weber 0,5:0,5.

A. Schneider

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. – Kegeln

Engagement im Ehrenamt zahlt sich aus 

Der Herbst in seiner bunten Vielfalt spiegelt sich auch in unserem Ver-
ein wider. Die TSG Bretnig-Hauswalde wird zu Recht als wichtiger regi-
onaler Sportverein bezeichnet. Unter dem Dachbegriff Turnen werden 
seit Jahrzehnten Bodenturnen, Geräteturnen, Aerobic und rhythmische 
Gymnastik in allen Altersgruppen zusammengeführt. Insbesondere das 
Kinderleistungsturnen ist sehr beliebt. Auch der Kegelsport hat große 
öffentliche Wirksamkeit. Im Kreiskegelverband Bautzen sind alle Alters-
gruppen eingebunden. Unser Augenmerk gilt zurzeit unseren Jüngsten. 
Am 20.09. gab es den ersten Sieg für unsere Kinder der Altersgruppe 
U14. Beim Heimspiel gegen die SG Strahwalde errangen unsere Kids 
mit 1721 zu 1718 und 2:0 Punkten den Erfolg. Bester Spieler war Carl 
Hermsdorf mit 489 Holz, gefolgt von Henryk Blum 441, Leonie und Lina 
411 sowie Jim und Jack mit 380 Holz. Herzlichen Glückwunsch und ein 
Dankeschön an Spieler und Trainer Karl-Heinz Brückner sowie Monique 
Kleinstück. 
Unsere U10 wird von den erfahrenen Trainerinnen Ramona Harnisch 
und Margitta Jannasch trainiert. Am 27.09.2026 waren unsere jüngsten 
Kegler zur Einzelmeisterschaft des KKV Bautzen auf der Bahn des TSV 
1859 Wehrsdorf. Es waren 33 Starter aus 9 Vereinen am Start. Lotte 
Hofer mit 223 und Alexander Steinert mit 210 Holz nahmen einen Platz 
im Mittelfeld ein. Liselotte Pirschel 169, Fabio Lehnigh 168 und Hannah 
Gräfe 164 Holz kämpften um gute Ergebnisse. 

Nun noch eine aktuelle Information zu unserer Kegelbahn:

Es können sich alle Altersgruppen anlässlich des 35-jährigen Beste-
hens unserer Kegelbahn ausprobieren und am Preiskegeln teilnehmen. 
Viele Ehrenamtler haben sich an der Vorbereitung dieses Events be-

reits eingebracht und werden sich in der rundum Betreuung engagieren. 
Kommt und zeigt, was ihr könnt. Alle aktuellen Informationen unseres 
Vereins findet ihr unter: www.tsg-bretnig-hauswalde.de 

H.-J.M

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 24.09. bis 28.09.2026

C-Junioren	 DJK Sokol Ralbitz/Horka II –
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau 	 4:0

D-Junioren	 Arnsdorfer FV – SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau 1	 3:0

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Hoyerswerdaer FC II 	 3:0

F-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – FV Ottendorf-Okrilla 05 I 	 0:0

B-Junioren	 SpG FSV Bretnig / SV Rammenau –
	 SpG SV Großharthau / SG Frankenthal /
	 SG Großdrebnitz 	 1:1

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – LSV Bergen 1990 	 4:3

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – FSV Bretnig–Hauswalde 	 0:0

C-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV Pulsnitz 1920	  0:3

A-Junioren	 SpG SV 1910 Rammenau / FSV Bretnig –
	 DJK Blau-Weiß Wittichenau 	 5:0

Ü32	 FSV Bretnig-Hauswalde – Thonberger SC 	 7:3

Ü50	 FSV Bretnig-Hauswalde – SC 1911 Großröhrsdorf 	 2:10

Ü40	 FSV Bretnig-Hauswalde – SC 1911 Großröhrsdorf
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Vorschau vom 01.10. bis 04.10.2026

Samstag, 03.10.2026 – 09:00
F-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 03.10.2026 – 10:30
B-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad –
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Rammenau
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Bischofswerdaer FV 08

Samstag, 03.10.2026 – 14:30
Herren	 SV Laubusch – FSV Bretnig-Hauswalde

Sonntag, 04.10.2026 – 09:00
E-Junioren	 SV Königsbrück/Laußnitz 2. – FSV Bretnig-Hauswalde 2
E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Liegau-Augustusbad
D-Junioren	 SpG FSV Bretnig II / SV 1910 Edelweiß Rammenau –
	 SV Burkau

Sontag, 04.10.2026 – 10:00
A-Junioren	 FSV Blau-Weiß Milkel (9er-Mannschaft) –
	 SpG SV 1910 Rammenau / FSV Bretnig-

Sonntag, 04.10.2026 – 10:30
C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II / SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SpG SG Großnaundorf / Lomnitzer SV

Sonntag, 04.10.2026 – 11:00
C-Junioren	 FV Ottendorf-Okrilla I – FSV Bretnig-Hauswalde

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Freitag, 25.09.2026
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – JFV ONFA Kamenz 2. 	 0:0
F-Junioren		 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911	 o.E.

Samstag, 26.09.2026
D-Junioren	 KL	 SV Burkau – SC 1911 1. 	 1:9
D-Junioren	 KL	 SC 1911 3. – SpG Burkau 2.
			  Bischofswerda 3.	 15:1
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz –
			  SV Liegau-Augustusbad	 5:0
2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – LSV Neustadt/Spree	 0:10
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Gnaschwitz-Doberschau	 3:1

Sonntag, 27.09.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Königsbrück/Laußnitz 2. 	 1:13
C-Junioren	 KL	 SpG Großnaundorf/Lomnitz –
			  SpG SüdWest Lausitz 2.	 11:0
C-Junioren	 KL	 FSV Bretnig-Hauswalde –
			  SpG SüdWest Lausitz 1. 	 0:3
A-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV – SpG SüdWest Lausitz	 2:7

1. Männermannschaft mit weiteren 3 Punkten

Am Samstag gastierte der letztjährige Kreismeister aus Gnaschwitz-Do-
berschau bei bestem spätsommerlichem Wetter im Rödertalstadion. Der 
Gast ist, auch aufgrund von Verletzungspech, durchwachsen in die Sai-
son gestartet und gehört definitiv, das hat man am Samstag wieder ge-
sehen, in deutlich höhere Tabellenregionen als die Derzeitige. Im Spiel 
gehörte die erste gute Möglichkeit den Gästen. Nach einer Ecke war es 
Mörl, welcher Klotz das erste Mal prüfte. Im weiteren Verlauf der ersten 
zwanzig Minuten spielten beide Mannschaften gefällig nach vorn, ohne 
die letzte Durchschlagskraft zu entwickeln. Und so musste ein Standard 
auf der Gegenseite für den ersten Jubel des Tages sorgen. Nach einer 
Hentsch-Ecke war es Birnbaum in der 22. Minute, welcher den zweiten 
Ball am langen Pfosten per Bogenlampe über Freund und Feind ins 
lange Eck des Gästetores buchsierte und so das 1:0 für die Hausherren 
erzielte. Das 2:0 fiel 10 Zeigerumdrehungen später nach einem langen 
Diagonalball, welchen Sturm im 16er perfekt wie einen reifen Apfel mit 
der Brust runterpflückte und unhaltbar ins lange Eck verwandelte. Da-
nach zog sich der Sportclub gewohnt zurück, überlies dem Gegner das 
Feld und fokussierte sich auf Konter. Gnaschwitz dominierte fortan das 
Spielgeschehen und fuhr Angriff um Angriff, ohne jedoch vollends ge-
fährlich zu werden. In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild, wobei den 
Gästen aus ihrer Sicht das ein oder andere Mal das nötige Spielglück 
fehlte, um zum Torerfolg zu gelangen. In der 84. Minute war es jedoch 
Mörl, der nach einem an der Außenlinie erkämpften Ball seines Mitspie-
lers den Querpass in den 16er zum Anschlusstreffer verwandelte und 
das Spiel somit noch einmal spannend machte. In den letzten Minuten 
versuchte der Gast dementsprechend noch einmal alles, um hier we-
nigstens einen Punkt mitzunehmen. 
In diese Bemühungen hinein sorgte Hentsch jedoch nach einem Konter 
für das entscheidende 3:1 für den Sportclub. Schön freigespielt ging 
Hentsch mit Tempo an seinem Gegenspieler im 16er vorbei und vollen-
dete aus spitzem Winkel ins Gehäuse. Am Ende steht ein Heimerfolg, 
den an diesem Tag die wohlmöglich cleverer agierende Mannschaft ein-
fahren konnte und das Spielglück mehr auf ihrer Seite hatte. Weiter 
geht’s am kommenden Wochenende den 03.10. im Kreispokal, wenn 
man erneut auf Gnaschwitz-Doberschau trifft, dieses Mal jedoch aus-
wärts, um um den Einzug in die nächste Runde zu kämpfen.

(Bericht: Marvin Wolf)

E- Jugend mit Torfestival!

Am Freitagabend empfingen unsere Kinder die Mannschaft von der 
ONFA. Da auch die Gäste genügend Spieler mitbrachten, konnte gleich 
auf zwei Spielfeldern gespielt werden. Und die Partien hatten es in sich. 
Im Minutentakt scherbelte es hüben wie drüben. Erfreulicherweise wur-

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angelegenheiten 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über den Internetauftritt 
der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung 
richten.

ERSTE | schmerzhafte Niederlage bei Post

Mit einer guten Portion Respekt, aber auch Vorfreude reiste der FSV 
nach Bautzen. Gegen den heimischen SV Post Germania Bautzen war-
tete auf das Team von Patrick Urban eine gestandene und etablierte 
Kreisoberligamannschaft.
In die Partie starteten beide Kontrahenten sehr aktiv und engagiert, 
konnten sich aber zunächst keine klaren Torchancen erspielen. Post 
stand defensiv sehr kompakt und versuchte über schnelles Umschalt-
spiel gefährlich zu werden. Auch der FSV erkannte dieses Stilmittel als 
gute Idee und setzte es ab Mitte der ersten Halbzeit gekonnt um. Je-
doch trafen die grün gekleideten Akteure im letzten Drittel zu häufig die 
falsche Entscheidung. Die wohl größte Chance auf einen Treffer für die 
Gäste offenbarte sich Jonathan Sobe, der allerdings frei vor dem Hüter 
scheiterte. Auf der anderen Seite hatte auch der FSV Glück, da eine 
Dreifachgelegenheit der Gastgeber durch die Latte, Moritz Schreiber 
und Johann Scholz entschärft werden konnte. 
In den zweiten Abschnitt starteten die Gastgeber deutlich besser. Ein 
ums andere Mal überspielte die Post die linke Seite des FSV und kam 
zu gefährlichen Torchancen. In der 57. Spielminute führte einer dieser 
Vorträge zum 1:0 für die Gastgeber. Die Elf aus dem Rödertal steckte 
allerdings nicht auf und spielte weiter munter nach vorn. Zehn Minuten 
nach dem Rückstand fasste sich Moritz Schreiber ein Herz und zog mit 
Gefühl ab - der Ball senkte sich schön in den rechten Winkel (67´). In 
der Folge gab es allerdings einen Bruch im Spiel. Beide Teams verlager-
ten die Energie eher in die Zweikampfführung und dachten weniger an 
ein geregeltes Fußballspiel. Auch der Schiedsrichter der Partie ließ sich 
von diesem Intermezzo ein wenig anstecken, sodass der FSV ab der 85. 
Spielminute in Unterzahl spielen musste. Somit hieß die Devise für die 
verbleibende Spielzeit den einen Punkt zu sichern. Das gelang nun lei-
der nicht, da kurz vor Schluss nach einer Ecke der Ball nicht so wirklich 
geklärt werden konnte und im Getümmel das Spielgerät dann irgendwie 
den Weg ins Tor des FSV fand. Auch bis tief in die Nachspielzeit fanden 
die Gäste auf diesen Nackenschlag keine Antwort mehr.

J. Sobe
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Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 04. Oktober | 18. Sonntag nach Trinitatis
Hauswalde:	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und Kinderkirche
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst in neuer Form mit Kinder-
		  gottesdienst & anschl. Mitbringbuffet

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von
unserer lieben

Sieglinde Herrmann
	 * 12.01.1941	 † 31.07.2026

möchten wir uns bei allen bedanken,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

In stillem Gedenken
Sohn Raic mit Janine
Sohn Uwe mit Annette
Enkel Dennis, Rico, David, Jenny und Josefine
mit Familien

Hauswalde, im Oktober 2026

In
foabend

Potenzialentfaltung

Entdecke, w
as in

 dir s
teckt

Was lässt uns über uns hinauswachsen?

Welche Potenziale schlummern in uns –
und wie können wir sie entfalten?

Teilnahme-

gebühr

35,– €

www.praevona.com
Tel. 035952 48025 oder 03578 7876609

Jetzt unseren Newsletter abonnieren
und regelmäßig Informationen zu neuen Kursen, 
Veranstaltungen und Angeboten erhalten.

Ihr Rödertal-Anzeiger wöchentlich aktuell!

Räumungsverkauf
wegen Umbau

den auch viele Tore schön herausgespielt. Somit konnten die Zuschau-
er und Eltern über 40 Tore bejubeln. Da hat das Zuschauen richtig 
Freude gemacht. Schön zu sehen, wie sich die Kinder entwickeln und 
immer mehr zu einer richtigen Einheit werden.

(Bericht: Alexander Winkler)
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Verkaufe aus eigener Ernte

Speisekartoffeln
Anlieferung ist möglich!

 
Mo. + Do.
10-12 Uhrund
17-19 Uhr

Landwirtschaftsbetrieb Bürger
Bandweberstraße 32 - Großröhrsdorf - Tel. 4 60 90

- Afra
- Laura
- Karelia
- Emiliana

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen CNC-Fräser/ in
und einen CNC-Dreher/ in

Ihre Aufgabe:
	●	 Programmieren, Einrichten und Bedienen von
		 modernen CNC-gesteuerten Fräs- und Drehmaschinen
	●	 Fertigung von Einzelteilen und Kleinserien
	●	 Prüfen der gefertigten Werkstücke nach Qualitätsvor-

gaben

Wir bieten:
	●	 attraktive und leistungsgerechte Vergütung
	●	 Sonderzahlungen
	●	 Kindergartenzuschuss
	●	 vermögenswirksame Leistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

michael.boden@maschinenbau-boden.de
Maschinenbau Boden · Gewerbering Nord 20

01900 Großröhrsdorf / OT Bretnig · 03 59 55 / 7 52 90

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Verkaufe Kinderfahrrad inkl. Stützräder (neu 12/2025) sowie Laufrad.
Preise nach Vereinbarung. Bei Interesse Tel.: 0172/6921262
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
FLAMBIERTE NUDELN

im Parmesanlaib

Speisekartoffeln
aus eigenem Anbau

In den Zeiträumen
01.10.– 02.10.2026 und 08.10.– 10.10.2026

erfolgt der Verkauf NUR in der Halle im Gewerbegebiet.
donnerstags 8.00–18.00 Uhr, freitags 8.00–16.00 Uhr,

samstags 8.00–12.00 Uhr

Ab dem 12.10.2026 findet der Verkauf im Büro Alte Straße 60,
Mo – Fr von 8.00–16.00 Uhr statt, solange der Vorrat reicht.

Im Angebot sind mehlig bzw. vorwiegend fest kochende Kartoffeln der 
Sorten Polly, Laura, Birgit und Wega – solange der Vorrat reicht.

Des Weiteren verkaufen wir Futtergetreide, kleine Stroh- und Heuballen 
und Backmohn aus eigenem Anbau sowie Honig aus der Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Adresse:
Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft eG
Alte Straße 60 - 01900 Großröhrsdorf

Telefon: (03 59 52) 4 68 53

Wir sind stets um eine gute Qualität unserer Produkte bemüht.

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

●	 Grund- und Behandlungspflege
●	 Beatmungspflege
●	 Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
●	 Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
●	 Entlastungsleistungen
●	 Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel AB SOFORT

zur Vorführung

im Show-Raum
B e r g s t r a ß e  3

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf
E-Mail: buo@sp-seidel.de · www.sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38 Maklerbüro Haufe

01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       
035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung
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Adventskonzert des
DRESDNER RESIDENZ ORCHESTERs

Am 03. Dezember 2026
lädt das DRESDNER RESIDENZ ORCHESTER

zu einem festlichen Adventskonzert
in den RöderSaal Großröhrsdorf ein.

Gemeinsam mit der aus Großröhrsdorf stammenden Sopranistin
Jennifer Riedel erwartet die Besucherinnen und Besucher

ein stimmungsvolles Konzerterlebnis mit besonderem regionalen Bezug.
Das abwechslungsreiche Programm vereint festliche klassische Musik, 

beliebte Weihnachtsmelodien und ausgewählte Arien, die
die Atmosphäre der Adventszeit auf eindrucksvolle Weise widerspiegeln.

Der RöderSaal bietet hierfür den passenden Rahmen
und lädt zu einem musikalischen Abend voller Besinnlichkeit,

Emotionen und vorweihnachtlicher Stimmung ein.

Ein Konzert für alle, die sich in der Adventszeit musikalisch
auf das Weihnachtsfest einstimmen lassen möchten.

Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr

RöderSaal Großröhrsdorf
Rödertalplatz 1 · 01900 Großröhrsdorf

Tickets ab 25 Euro unter www.orchester-dresden.de,
www.roedersaal.de, www.eventim.de, www.reservix.de,
Eventim-Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00 oder druck.anzeiger@gmx.de


